
des Niedersachsen, spricht über
die Gefahr des Antisemitismus
für die Demokratie. Musikalisch
begleitet Andor Izsák, ehemali-
ger Direktor des Europäischen
Zentrums für jüdische Musik, den
Abend. Die Herausforderungen
durch den weltweit zunehmen-
den Antisemitismus stehen im
Mittelpunkt dieses Abends im
Vorfeld des Jahrestags der
Reichspogromnacht. Der Kon-
flikt im Nahen Osten und das Er-
starken rechtsradikaler Kräfte in

Europa führen zu vermehrter
Polarisierung, Diskriminierung
und Gewalt. Die Veranstaltung
am Montag, 4. November, ab 17
Uhr im Bürgerhaus Bissendorf,
beleuchtet die Themen Demo-
kratie, jüdisches Leben und die
Gefahr extremistischer Ideolo-
gien.

Der Eintritt ist frei. Anmeldun-
gen bis Mittwoch, 30. November
an vorstandsbuero@wede-
mark.de oder telefonisch unter
der Nummer (05130) 581-0.

Spannender
Reisebericht von
Leona Kringe
Eine Einladung an alle, die von Fernweh und
dem Gefühl von Freiheit fasziniert sind
Wedemark (r/j). Eine aben-
teuerliche Reise entlang des
European Divide Trails: Leona
Kringe berichtet am 9. Novem-
ber im Bürgersaal Wedemark
von Europas längster Bikepa-
ckingroute. Von Portugal bis
Norwegen – spannende Erleb-
nisse und beeindruckende Bilder
erwarten die Gäste.

Am 9. November präsentiert
sie ihre außergewöhnliche Reise
entlang des European Divide
Trails. Die Reisereportage über
die 7.600 Kilometer lange Bike-
packing-Route durch Europa be-
ginnt um 20 Uhr. Karten für 10
Euro sind über www.reservix.de
erhältlich.

Diese Veranstaltung ist eine
Einladung an alle, die von Fern-
weh, dem Abenteuer und dem
Gefühl von Freiheit fasziniert
sind. Die Zuschauerinnen und
Zuschauer erwartet eine visuelle
Reise durch die beeindrucken-
den Landschaften und kulturel-
len Besonderheiten entlang des
Trails.

Die Gemeinde Wedemark lädt
herzlich dazu ein, einen Abend
voller packender Einblicke und
einzigartiger Erlebnisse mit Leo-
na Kringe zu verbringen.

Der European Divide Trail er-
streckt sich vom portugiesischen
Cabo de São Vicente bis zum
norwegischen Grense Jakobselv
an der russischen Grenze.

Diese Route ist die längste
ihrer Art weltweit und wurde
von Andy Cox entwickelt, der
über Jahre hinweg die Strecke
erkundete. Leona Kringe be-
schreibt Cox als ihren „großen

Inspirator“, der sie dazu brach-
te, sich selbst auf den Weg zu
machen und die Vielfalt Europas
zu erleben. „Er hat mich mit sei-
nen Instagram Beiträgen in den
Bann gezogen und mich schon
während der Routenentstehung
dazu veranlasst, meine eigenen
Pfade zu verlassen und dem Pfad
eines anderen zu vertrauen und
dessen Spuren zu folgen.“

Rund 7.600 Kilometer ist Lena Kringe mit dem Rad gefahren. Am 9.
November berichtet sie über ihre Erlebnisse. Foto: Privat

Ein Vortragsabend
gegen das Vergessen
Demokratie, jüdisches Leben und die Gefahr extremistischer Ideologien

Wedemark (r/j). Zu einem
Abend über Demokratie und
Antisemitismus lädt die Gemein-
de Wedemark am 4. November
ein. Zwei Vorträge setzten sich
mit den Folgen wachsender
rechtsextremer Tendenzen in
Europa auseinander. Rebecca
Seidler, Vorsitzende der Jüdi-
schen Gemeinde Hannover, gibt
einen Einblick in das heutige jüdi-
sche Leben in Deutschland. Franz
Rainer Enste, ehemaliger Antise-
mitismusbeauftragter des Lan-

Dorfpokal- und
Schweinepreisschießen
Brelingen. Der Schützenver-
ein Brelingen von 1907 e.V. lädt
am Sonnabend den 3. Novem-
ber 2024 von 13.00 Uhr bis
17.00 Uhr alle Vereinsmitglieder
und alle Brelinger Bürgerinnen
und Bürger zu seinem traditio-
nellen Dorfpokal- und Schwei-
nepreisschießen in das Schüt-
zenhaus Brelingen ein.

Wie schon seit Jahrzehnten
praktiziert, besteht an diesem
Tag für alle Brelinger Bürger die
Möglichkeit, beim sogenannten

Schweinepreisschießen, durch
zielsicheres Schießen mit dem
Luftgewehr, den Kühlschrank
mit leckerem Schweinefleisch
aufzufüllen.

Bei Dorfpokalschießen wett-
eifern wieder Vereine, Kegel-
clubs sowie Haus- und Hofge-
meinschaften um die begehrte
Trophäe. Für diese beiden
Schießwettbewerbe muss man
nicht Mitglied im Schützenver-
ein sein. Der Schützenverein
würde sich sehr darüber freuen,
wenn möglichst viele Vereine
und andere Zusammenschlüsse
am Dorfpokalschießen teilneh-
men würden.

Nach dem Schießen wird der
Tag sicherlich wieder in geselli-
ger Runde ausklingen.

NEU

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut

Telefon:
(05 11) 72 80 80

oder (05 11) 518-2111

E-Mail:

service@langenhagener-echo.de

service@wedemark-echo.de
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